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Digitaler Fundus bietet virtuelle Kulturerlebnisse abseits der 
Bühne 
Die neue Online-Magazin-Plattform des Staatstheaters Nürnberg präsentiert un-
ter dem Stichwort „Anwesenheitsnotiz“ ein spartenübergreifendes Corona-Pau-
sen-Programm  

Auch wenn der Vorstellungs- und Probenbetrieb des Staatstheaters Nürnberg auf 
Grund der Corona-Epidemie vorübergehend eingestellt werden musste, bleiben 
die Künstler*innen auch abseits der Spielstätten nicht untätig. Mit dem Digitalen 
Fundus verfügt das Staatstheater Nürnberg seit Beginn der Spielzeit 2019/20 über 
eine völlig neue Online-Magazin-Plattform, die all das zeigt, was das Theater auch 
hinter, vor und fern der Bühne zu einem außergewöhnlichen Ort macht. Gerade 
jetzt, in einer Zeit, in der das Live-Theatererlebnis pausieren muss, bietet das 
Corona-Pausen-Programm unter dem Stichwort „Anwesenheitsnotiz“ dem Publi-
kum die Möglichkeit, auch weiterhin am künstlerischen Leben in Nürnberg und 
darüber hinaus teilzuhaben – mit unterschiedlichsten Beiträgen der Künstler*in-
nen aller Sparten des Staatstheaters, ob Oper, Schauspiel, Ballett oder Konzert. 
Der Digitale Fundus bietet Einblicke in Proben, Trainingseinheiten und den Alltag 
der Sänger*innen, Schauspieler*innen, Tänzer*innen und Musiker*innen in Quaran-
tänezeiten, präsentiert Lesungen, kleine Konzerte sowie neu interpretierte Aus-
schnitte aus Theaterstücken. Eine digitale Fundgrube, die Kulturerlebnisse frei 
Haus liefert. 

„Die Kreativität und die Energie unserer Künstler*innen sind nicht verschwunden, 
nur weil zurzeit der Vorhang nicht mehr hochgeht. Deshalb wenden sie sich digi-
tal an unser Publikum und wollen in dieser Corona-Auszeit die Augen und Ohren 
der Zuschauer*innen für Theater und Musik offen halten“, erklärt Staatsinten-
dant und Operndirektor Jens-Daniel Herzog.  

Während die Webseite des Staatstheaters Nürnberg nützliche Informationen zu 
Produktionen, zum Ticketkauf und zum Service anbietet, versammelt sich im Di-
gitalen Fundus das Lustige und Seltsame, Kuriose und Unterhaltsame am 
Staatstheater Nürnberg. Dabei dient der Digitale Fundus sowohl als Ort für die 
Vertiefung von Inhalten als auch der Sichtbarmachung all dessen, was Theater 
auch sein kann. Über verschiedene Suchfunktionen lassen sich Beiträge nach 
Sparten oder Themen filtern, die Ergebnisse verweisen wiederum auf verwandte 
Beiträge. Zu finden ist der Digitale Fundus unter:  
https://fundus.staatstheater-nuernberg.de. 
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Ob Einzelbeiträge oder wiederkehrende Reihen wie das aktuelle Corona-Pausen-
Programm unter dem Stichwort „Anwesenheitsnotiz“, das „Fundstück der Wo-
che“ oder „10 Dinge“, die man über bestimmte Werke wissen sollte: Mit jedem Vi-
deo, jedem Bild, und jedem Text wachsen der Digitale Fundus und seine inhaltli-
chen Verknüpfungen sukzessive zu einer Fundgrube aus Wissenswertem, Unter-
haltsamem und Anekdotischem. So wird jeder Fundus-Besuch zu einer individu-
ellen Entdeckungsreise mit immer wieder neuen und überraschenden Stationen.   


